
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schuldialog in Sundern 
 
In einem sehr konstruktiven Gespräch zwischen Vertretern der Stadt 
Sundern und den Schulleitungen der weiterführenden Schulen auf dem 
Bildungshügel konnten die Weichen für die finanzielle Ausstattung der 
Schulen in der Zukunft gestellt werden. 
So konnte insbesondere die kurzfristige Finanzierung zusätzlicher 
Belastungen sichergestellt werden. Hier wären beispielsweise die 
gestiegenen Kosten im Bereich der Energiewirtschaft und der 
Papierversorgung zu nennen. Die gemeinsame Suche nach 
Einsparpotentialen und die Evaluation zukünftiger Bedarfe wurde offen 
und erfolgreich betrieben. 
 
Nach den belastenden Pandemiejahren hoffen alle Beteiligten sich 
wieder vermehrt den eher positiven Bereichen der Schulentwicklung 
zuwenden zu können. 
 
Für die Hauptschule, Klaus Nachtwey, für die Realschule, Renate 
Hackmann, für das Gymnasium, Martin Barthel 
 


